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Katholisches Pfarramt 
Benediktinerkloster 1 
6390 Engelberg 
www.kloster-engelberg.ch/pfarrei/ 
 
Pfarrer 
 

P. Patrick Ledergerber 
Tel. 041 639 61 31 
Handy 079 643 91 07 
pfarramt@kloster-engelberg.ch 
 
Pfarreisekretariat 
 

Frau Pia Matter 
041 639 61 30 
Dienstag und Freitag 
pfarreisekretariat@kloster-engelberg.ch 
 
Religionslehrpersonen 
 

Frau Rita Lussi 
Tel. 041 639 61 33 
rita.lussi@kloster-engelberg.ch 
 

Herr Benjamin Ledergerber 
Tel. 076 816 39 20 
benjamin.ledergerber@kloster-engelberg.ch 
 

Frau Susanne Zumbühl 
Tel. 079 375 05 67 
s.zumbuehl@schule-engelberg.ch 
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Gottesdienste in unserer Pfarrei 
 

Samstag  
17.00 Klosterkirche (Vorabendmesse) 
 

Sonn- und Feiertage  
08.00 St. Josefshaus 
10.15 Klosterkirche (Konvent und Pfarrei) 
16.30 Erlenhaus 
 
Werktags  
Mo – Sa   07.30 Klosterkirche (Konventmesse) 
Do 16.30 Erlenhaus 
Sa          09.30 Klosterkirche (Pfarreimesse)  
 
Chorgebet der Mönche 
Sonn- und Feiertage:  Vigil 06.00 
   Laudes 07.30  
Mo - Fr   Mette 05.30  
Sa   Mette 06.00 
So – Sa   Mittagshore 12.00  
   Vesper 18.00 
   Komplet 20.00  

 
Beichtgelegenheit  
Samstags anschliessend an die Hl. Messe von 
09.30 Uhr oder nach telefonischer Absprache mit 
Pfr. Patrick 079 643 91 07. 

 
St. Josefshaus: Stille Anbetung 
Täglich von 14.00-15.00 
 



Taufe des Herrn 
 

 
 

Am ersten Sonntag nach dem 6. Januar, 
nach dem Fest der Erscheinung des 
Herrn, Epiphanias oder besser bekannt 
als Heilige Drei Könige, gedenkt die 
Kirche der Taufe Jesu. Alle vier Evange-
lien berichten in unterschiedlicher 
Form von diesem Ereignis, an deren 
historischen Echtheit nicht gezweifelt 
wird. Jesus ließ sich von Johannes dem 
Täufer im Jordan taufen. Johannes rief 
die Menschen dazu auf, sich zur Ver-
gebung der Sünden und zur Umkehr 
taufen zu lassen. Kein Wun-
der, dass er sich zunächst 
weigerte, Jesus zu taufen, 
den er als Sohn Gottes er-
kannt hatte. Bei ihm war in 
Johannes‘ Augen keine Ver-
gebung, keine Umkehr not-
wendig. Ist es nicht heute 
ebenso, wenn die Kirche 
kleine Kinder tauft – welche 
Vergebung, welche Umkehr 
wäre bei ihnen nötig? Keine! 
Dennoch tauft die Kirche 
vor allem kleine, häufig neu-
geborene Kinder, auch 
wenn die Zahl der Erwach-
senentaufen zugenommen 
hat. Für diese beiden unter-
schiedlichen Zugänge zum 
ersten Sakrament könnte der 
Taufstein (für Kinder) und 
das in den Boden eingelas-
sene Taufbecken (für Er-
wachsene?) Symbol sein. 
Beide finden sich in der Kir-
che St. Petri- Pauli in Eisle-
ben, der Taufkirche Martin 
Luthers. 

Doch Jesus beharrt darauf, von Johan-
nes getauft zu werden. Seine Taufe 
steht zu Beginn seines öffentlichen 
Wirkens, und es scheint so, als wün-
sche sich Jesus vorher den Segen seines 
himmlischen Vaters. Übertrage ich das 
auf heute, kann ich die Kindertaufe 
doch vergleichbar verstehen: Zu Be-
ginn des Lebens den Segen des himm-
lischen Vaters zu erbitten. 

Peter Kane 



Liturgischer Kalender 
11. – 17. Januar 
 
Erste Woche im Jahreskreis 
 

Samstag, 10. Januar 
17.00 Klosterkirche: Vorabendmesse 

 
Sonntag, 11. Januar 
Taufe des Herrn 
Erster Sonntag im Jahreskreis 
 

Als Jesus getauft war, 
stieg er sogleich aus 
dem Wasser herauf. 
Und siehe, da öffnete 
sich der Himmel und 
er sah den Geist Got-
tes wie eine Taube 
auf sich herabkom-

men. Und siehe, eine Stimme aus dem Him-
mel sprach: Dieser ist mein geliebter Sohn, 
an dem ich Wohlgefallen gefunden habe.  
Mt 3,13-17 
 
08.00 St. Josefshaus: Hl. Messe  
10.15 Klosterkirche: Hl. Messe  

(Konvent und Pfarrei) 
16.30 Erlenhaus: Hl. Messe 

 
Montag, 12. Januar 
07.30 Klosterkirche: Konventmesse 

 
Dienstag, 13. Januar  
Hilarius, Bischof, Kirchenlehrer 
07.30 Klosterkirche: Konventmesse 

 
Mittwoch, 14. Januar 
07.30 Klosterkirche: Konventmesse 

Donnerstag, 15. Januar 
Maurus und Placidus, Schüler unseres heili-
gen Vaters Benedikt 
07.30 Klosterkirche: Konventmesse 
16.30 Erlenhaus: Hl. Messe 
 

 
Freitag, 16. Januar 
07.30 Klosterkirche: Konventmesse 

 
Samstag, 17. Januar 
Antonius, Mönchsvater in Ägypten 
07.30 Klosterkirche: Konventmesse 
09.30 Klosterkirche: Hl. Messe, Jahresge-

dächtnis für Edi Hurschler-Amstutz 
17.00 Klosterkirche: Vorabendmesse  
 
 
 
 

Dass Jesus sich von Johannes hat taufen las-
sen, ist der Ursprung der christlichen Taufe. 
 



Liturgischer Kalender 
18. – 24. Januar 
 
Zweite Woche im Jahreskreis 
 

Samstag, 17. Januar 
17.00 Klosterkirche: Vorabendmesse  

 
Sonntag, 18. Januar  
Zweiter Sonntag im Jahreskreis 
 

In jener Zeit sah Jo-
hannes der Täufer Je-
sus auf sich zukom-
men und sagte: Seht, 
das Lamm Gottes, 
das die Sünde der 
Welt hinwegnimmt! 
Er ist es, von dem ich 

gesagt habe: Nach mir kommt ein Mann, der 
mir voraus ist, weil er vor mir war. Auch ich 
kannte ihn nicht; aber ich bin gekommen und 
taufe mit Wasser, damit er Israel offenbart 
wird. Joh 1,29-34 
 

08.00 St. Josefshaus: Hl. Messe  
10.15 Klosterkirche: Hl. Messe  

(Konvent und Pfarrei)  
Patrozinium der Älplergesellschaft 
(siehe Seite 6) 

16.30 Erlenhaus: Hl. Messe 

 
Montag, 19. Januar 
Meinrad, Mönch auf der Reichenau,  
Einsiedler, Märtyrer 
07.30 Klosterkirche: Konventmesse 

 
Dienstag, 20. Januar 
Sebastian, Märtyrer in Rom 
Fabian, Papst, Märtyrer 
07.30 Klosterkirche: Konventmesse 
19.00 Studentenkapelle: Ökumenische 

Andacht zur „Weltgebetswoche für 
die Einheit der Christen” 

 

Mittwoch, 21. Januar 
Agnes, Jungfrau, Märtyrin in Rom 
07.30 Klosterkirche: Konventmesse 

 
Donnerstag, 22. Januar  
Vinzenz, Diakon, Märtyrer in Spanien 
07.30 Klosterkirche: Konventmesse 
16.30 Erlenhaus: Hl. Messe 

 
Freitag, 23. Januar 
Heinrich Seuse, Ordenspriester, Mystiker 
07.30 Klosterkirche: Konventmesse 

 
Samstag, 24. Januar 
Franz von Sales, Bischof, Ordensgründer, 
Kirchenlehrer 
07.30 Klosterkirche: Konventmesse 
09.30 Klosterkirche: Pfarreimesse,  

Stiftjahrzeit für Markus Lenherr 
17.00 Klosterkirche: Vorabendmesse, Stift-

jahrzeit für Werner Hans Praxmarer-
Heidelberger 

 

 

Johannes hat Jesus nicht gekannt, aber er hat 
ihn erkannt. Irgendwo am Jordan stehend, ge-
schieht das Unglaubliche: Johannes erkennt 
den Menschen, auf den der Heilige Geist her-
abgekommen ist. Johannes gehen die Augen 
auf und er tut das einzig Richtige, das er in 
diesem Moment tun kann: Er weist auf Jesus 
hin. 



Aus dem Leben der Pfarrei 
und des Klosters 
 
Kirchenopfer 
 

Am 11. Januar nehmen wir das Kirchenop-
fer für den Solidaritätsfonds für Mutter und 
Kind auf. SoFo unterstützt seit über vierzig 
Jahren schnell und unbürokratisch Mütter 
und Familien in finanzieller Not, in welche 
sie durch Schwangerschaft, Geburt oder 
Kleinkinderbetreuung geraten sind. 
 
Das Kirchenopfer vom 18. Januar ist für die 
Winterhilfe Obwalden bestimmt. 
 

Herzlichen Dank für ihre Unterstützung. 
 
St. Antoni – Schutzpatron  
der Älpler und Bauern 
Sonntag, 18. Januar um 10.15 Uhr  
 
 

Die Älplergesellschaft begeht 
das Fest ihres Patrons, des heili-
gen Antonius, mit einer feierli-
chen heiligen Messe in der 
Klosterkirche. In dieser traditio-
nellen Feier bitten die Älpler 
den heiligen Antonius um seine 
Fürsprache und um den Segen 
Gottes für alle Häuser, Ställe 
und das anvertraute Vieh. 
Zu diesem besonderen Gottesdienst lädt 
der Vorstand nicht nur die Mitglieder der 
Älplergesellschaft ein, sondern richtet sich 
an alle, die sich mit der Tradition, dem 
Glauben und dem ländlichen Brauchtum 
verbunden fühlen. Jede und jeder ist herz-
lich willkommen, gemeinsam innezuhal-
ten, Danke zu sagen und den Segen für 
Mensch, Tier und Arbeitsstätten zu erbit-
ten.  
Im Anschluss an den Gottesdienst lädt die 
Älplergesellschaft zu einem Apéro ein. 
 

Vorstand Älplergesellschaft 

Weltgebetswoche für die Einheit der 
Christen vom 18. bis 25. Januar 
Dienstag, 20. Januar um 19.00 Uhr in der 
Studentenkapelle 
 

„Ein Leib und ein Geist, wie ihr auch beru-
fen seid zu einer Hoffnung in eurer Beru-
fung” (Eph 4,4) 
 
 

Dieser Bibelvers aus dem Brief an den Eph-
sern bringt die theologische Tiefe der 
christlichen Einheit auf den Punkt. Die 
Briefe des Paulus betonen die Bedeutung 
der Einheit innerhalb der Kirche und for-
dern uns auf, unserer Berufung würdig zu 
leben, mit Demut, Sanftmut, Geduld und 
Liebe. Die Jüngerinnen und Jünger Christi 
sind «ein Leib und ein Geist», vereint in ei-
ner einzigen Hoffnung. Die Kirche wird als 
Einheit bezeichnet, die die Grenzen der 
Geographie, Nationalität, ethnischen Zu-
gehörigkeit und Tradition überwindet. Der 
Heilige Geist stützt diese Gemeinschaft 
und befähigt sie, ihre Sendung zu erfüllen. 
Anschliessend sind alle herzlich eingela-
den, bei einem kleinen Apéro zusammen-
zusitzen und sich auszutauschen. 
 
 
 
 



Haussegnungskleber 
Haussegnungskleber liegen bei der Krippe 
auf. Mit ihrer Spende unterstützen Sie die 
Aktion des internationalen katholischen 
Missionswerks „missio”, unter dem Motto 
Schule statt Fabrik. Ein Kinderrecht welt-
weit. 

 
Seniorenmittagstisch und 
Altersnachmittag im St. Josefshaus 
Dienstag, 13. Januar, 12.00 Uhr 
 

Zu Beginn des 
neuen Jahres 
möchten wir alle 
Seniorinnen und 
Senioren zum 
Mittagstisch 
herzlich willkommen heissen. Starten wir 
gemeinsam voll Hoffnung ins 2026!  
Anmeldung bis Samstag, 16.00 Uhr an  
Karin Sonderer, Tel. 079 745 39 36 oder 
Mary Kretz Tel. 078 857 05 13 
 

Pro Senectute Obwalden 
Karin, Mary und Evi 

 
Mittagstisch 2026 
 

Nachfolgend finden Sie eine Übersicht 
über sämtliche Termine für das Jahr 2026. 
Unsere Zusammenkünfte finden wie ge-
wohnt jeweils dienstags um 12.00 Uhr 
statt. Wir freuen uns sehr, auch im kom-
menden Jahr wieder viele bekannte Ge-
sichter begrüssen zu dürfen – ebenso wie 
neue Teilnehmende.  
Unser Angebot richtet sich an alle Perso-
nen ab dem 60. Altersjahr, die Freude an 
Begegnung, Gemeinschaft und einem ab-
wechslungsreichen Zusammensein haben. 
Die Treffen sollen eine kleine Auszeit vom 
Alltag bieten – Raum für Gespräche, neue 
Kontakte und inspirierende Momente.  

Anmeldungen jeweils bis Samstag, 16.00 
Uhr im Erlenhaus Tel. 041 639 65 72, sonst 
bei Karin Sonderer Tel. 079 745 39 36 oder 
Mary Kretz Tel. 078 857 05 13 
 

13.01. St. Josefshaus 
17.02. In einem Restaurant 
31.03. Erlenhaus,  

12.00 Mittagstisch 
14.00 Uhr Eucharistiefeier mit  
Bussbesinnung und Spendung 
der Krankensalbung 

21.04. In einem Restaurant 
19.05. Erlenhaus 
16.06. Ausflug, ganzer Tag 
21.07. Barbecue, Ref. Kirche 
25.08. Erlenhaus 
22.09. Gerschnitag 
20.10. Erlenhaus   
17.11. St. Josefshaus 
15.12. Erlenhaus,  

12.00 Mittagstisch  
14.00 Uhr Eucharistiefeier mit  
Bussbesinnung, anschliessend  
Adventsfeier mit Kaffee und Ku-

 chen 
 

Bitte beachten Sie auch die entsprechen-
den Ankündigungen im Pfarrblatt, die je-
weils zusätzliche Hinweise oder Aktuali-
sierungen enthalten können. Wir freuen 
uns auf ein weiteres Jahr voller Begegnun-
gen, schöner Gespräche und guter Ge-
meinschaft. 
Bei allfälligen Fragen wenden Sie sich bitte 
an eine der beiden Ortsvertreterinnen:  
Karin Sonderer, Tel. 079 745 39 36 oder 
Mary Kretz, Tel. 078 857 05 13  
 
 
 



 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
Dies und das… 
 
Frauengemeinschaft Engelberg 
 

 
 

PMS und der hormonelle Weg  
in die Wechseljahre  
 

Hast Du gewusst: «Hormonelle Verände-
rungen» beginnen bei der Frau bereits mit 
35 Jahren. Wir Frauen sind so einzigartig 
wie unsere möglichen Beschwerden. Un-
ser Körper hat es verdient, dass wir ihn hö-
ren und achtsam mit ihm umgehen.  
Martina Ziegler, dipl. Naturheilpraktikerin 
TEN, zeigt uns Zusammenhänge auf und 
vermittelt uns Wissen und Tipps zu unse-
rem Frauen-Körper. Es gibt Zeit für Fragen 
bei Tee/Kaffee und Kuchen. Bring Notiz-
material mit. Auf Wunsch kannst Du auch 
eine schriftliche Zusammenfassung kaufen.  
Datum: 22. Januar 2026 
Zeit: 19.00 Uhr 
Ort: Erlenhaus, Ahornsaal 
Kosten: Mitglieder CHF 20.-,  
Nichtmitglieder CHF 25.-  
Anmeldung bis 18. Januar 2026 bei  
Marie-Theres Arnold 078 824 86 50  
marie-theres.arnold@fgengelberg.club-
desk.com 

Kreativität trifft auf Entspannung –  
Porzellan bemalen!  
Lass deiner Fantasie freien Lauf und ge-
stalte einzigartig schöne Stücke aus Porzel-
lan! Beim Bemalen kannst du entspannen, 
deine Kreativität ausleben und etwas ganz 
Besonderes erschaffen. Farben, Pinsel und 
Porzellangut sind vor Ort, jetzt liegt es an 
dir, den Stücken deine persönliche Note zu 
verleihen! 
Datum: 24. Februar 2026 
Zeit: 19.00 – 20.30 Uhr 
Ort: Dorfstrasse 9 
Kosten: CHF 30.-  
Anmeldung: bis 01. Februar 2026 bei  
Andrea Camenzind 076 378 49 00  
andrea.camenzind@fgengelberg.club-
desk.com) 
 
 

In der Ruhe liegt die Kraft, im Loslassen er-
wacht die Inspiration und im gegenwärti-
gen Moment entfaltet sich das schöpferi-
sche Potenzial. 
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